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mamax Lebensversicherung AG erfüllt schon heute die
Transparenzforderung des Bundesverfassungsgerichts 
-Versicherungskonto für jeden Kunden im Internet 
- Zerlegung jedes Monatsbeitrags in Kosten-, Risiko- und Sparbeiträge
- mamax erfüllt hierdurch auch die häufigste Forderung vieler Verbraucherschützer 
Deutsche Lebensversicherer müssen transparenter werden, urteilte das
Bundesverfassungsgericht am Dienstag in Karlsruhe. Die Richter fordern, dass vor allem die
Ausschüttung für den Kunden transparenter werden müsse.
Verbraucherschützer kritisieren dies schon lange und fordern zumindest einen jährlichen
Kontoauszug für alle Versicherten.
Dass Lebensversicherer mehr Transparenz bieten können und auch wollen, beweist das
Versicherungskonto der mamax Lebensversicherung AG. Die mamax bietet ihre Policen über
das Internet an. Hierüber hat jeder Kunde Zugriff auf sein persönliches Versicherungskonto.
Ausgewiesen werden hierin neben den Daten zum Versicherungsschutz die Aufteilung jedes
Beitrags in die Bestandteile Kosten-, Risiko- und Sparbeitrag. Auch über die Entwicklung des
Rückkaufswertes kann sich jeder mamax Kunde täglich in seinem Konto informieren. Der
Rückkaufswert ist bei mamax übrigens bereits am Ende des ersten Versicherungsjahres
positiv und in der betrieblichen Altersversorgung stehen am Ende des ersten
Versicherungsjahres bis zu 90 Prozent der eingezahlten Beiträge als Deckungskapital zur
Verfügung. 
Bei mamax muss niemand bis 2008 warten, um zu wissen wofür seine Beiträge verwendet
werden. Zudem spart man durch den direkten Internetabschluss eine Menge Geld. 
Informationen zur mamax-Rentenversicherung und zu weiteren mamax Produkten gibt es
unter www.mamax.com und über die mamax-Hotline 0800-62 62 92 66.
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Bei der mamax hat jeder Kunde Zugriff auf sein persönliches Versicherungskonto. 


